
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 8. Juni 2004 

 

 Nr. 2004/1177   

Kauf von historischen Festungsbauten aus dem 1. und 2. Weltkrieg durch den Kanton 

  

1. Erwägungen 

Seit 1993 erarbeitet das eidgenössische Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport 

ein gesamtschweizerisches Inventar der militärischen Denkmäler. Die interdepartementale Arbeitsgruppe 

„Natur- und Denkmalschutz bei militärischen Kampf- und Führungsbauten“ (ADAB) erfasst darin 

den grossen Bestand an Bauten und Anlagen, die mit den Reformprojekten der Armee überflüssig 

geworden sind, und bewertet deren historische, ökologische und kulturelle Bedeutung.  

2001 legte das VBS ein Inventar der entsprechenden militärischen Bauten im Kanton Solothurn vor. 

Darin werden rund 70 Sperrstellen mit mehreren Hunderten Einzelanlagen erwähnt und nach ihrer 

Bedeutung eingestuft. Der Kanton sieht vor, die bedeutendsten dieser Anlagen unter kantonalen 

Denkmalschutz zu stellen. Die Waldparzellen GB Kleinlützel Nr. 2987 und 2990 sollen unter kanto-

nalen Naturschutz gestellt werden. Zusätzlich sollen 12 militärische Anlagen aus dem Zweiten Welt-

krieg, 1 Anlage aus dem Ersten Weltkrieg, 1 Panzerbunkerkanonen-Stand, 3 Unterstände (Kaver-

nen), 1 Waffenstellung Ruine Dorneck, sowie 1 Atomschutzunterstand vom Kanton Solothurn laut der 

Liste in Anhang 1 erworben werden. Die militärischen Anlagen werden anschliessend dem “Verein 

Festungswerke Solothurner Jura“ in Obhut übergeben, mit dem eine entsprechender Leistungsverein-

barung abgeschlossen wird. (Anhang 2). 

2. Beschluss 

2.1 Dem Kauf der militärischen Anlagen laut Anhang 1 (Vertrag zwischen dem Regierungsrat 

und dem Verein Festungswerke Solothurner Jura) wird zugestimmt. Die Anlagen werden 

mit Ausnahme Kleinlützel und der Ruine Dorneck dem „Verein Festungswerke Solothurner 

Jura“ zur Verfügung gestellt. Er ist besorgt für deren Erhaltung und deren Unterhalt laut 

Leistungsauftrag (Anhang 2). Der Leistungsauftrag ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

2.2 Die militärischen Anlagen werden vor der Übernahme durch den Kanton von der 

Militärischen Sicherheit / Verteidigungsinfrastruktur / Infra Bat 2 (ex Festungswachtkorps 

Region 4) instand gestellt. 

2.3 Die Kosten betragen Fr. 7‘000.-- für die militärischen Anlagen und Fr. 3'052.50 für die 

dazugehörenden Grundstücke, gesamthaft Fr. 10'052.50.--. Die Finanzierung erfolgt über 

den der Denkmalpflege zur Verfügung stehenden Sockelbeitrag aus dem Lotteriefonds. (Die 

Beurkundungs- sowie die Grundbuchgebühren übernimmt der Käufer). Die Abteilung 
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Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, auf Antrag des Amtes für Denkmalpflege 

und Archäologie den Betrag zulasten des Kontos 233.003 „Lotterie-Fonds“ anzuweisen. 

2.4 Die Anlagen in Kleinlützel werden im Baurecht an die Einwohnergemeinde abgegeben. Die 

zu den militärischen Anlagen gehörenden Kosten für die Grundstücke (Waldparzellen) in 

Kleinlützel im Wert von Fr. 24'791.-- werden vom Natur- und Heimatschutzfonds 

übernommen (KA 365000/A 30033, Beiträge für Naturschutzmassnahmen). 

2.5 Die im Grundbuch z.G. der Schweiz. Eidgenossenschaft/EMD eingetragenen Baurechte für 

einzelne Anlagen oder Anlageteile werden an den Kanton Solothurn übertragen.  

2.6 Dr. Samuel Rutishauser, Chef Amt für Denkmalpflege und Archäologie, wird ermächtigt, 

den Kaufvertrag zu unterzeichnen. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Beilagen 

- Anhang 1: Objektverzeichnis 

- Anhang 2: Vertrag 

Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Denkmalpflege und Archäologie (6) 

Amt für Finanzen 

Departement des Innern, Abt. Lotterie- und Sport-Toto-Fonds, Ambassadorenhof (3) 

Hochbauamt (2) 

Amt für Raumplanung, Abteilung Natur und Landschaft (2) 

Amtsschreiberei Thal-Gäu, B.Meister, Schmelzihof, 4710 Klus-Balsthal zur Anmerkung 

Gemeindepräsidium Gänsbrungen, 4716 Gänsbrunnen 

Gemeindepräsidium Welschenrohr, 4716 Welschenrohr 

Gemeindepräsidium Mümliswil, 4717 Mümliswil 

Gemeindepräsidium Oensingen, 4702 Oensingen 

Gemeindepräsidium Trimbach, 4632 Trimbach 

Gemeindepräsidium Hauenstein-Ifenthal, 4633 Hauenstein-Ifenthal 

Gemeindepräsidium Hägendorf, 4614 Hägendorf 

Gemeindepräsidium Wisen, 4634 Wisen 

Gemeindepräsidium Kleinlützel, 4245 Kleinlützel 

Gemeindepräsidium Dornach, 4143 Dornach 

Alois Vögtli, armasuisse, Fachbereich Liegenschaften, Postfach 102, 4457 Diegten 

Kommando Infra Bat 2, Postfach 467, 6032 Emmen 
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